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GEMEINDEAMT VANDANS     28. Jänner 1963 

 

Niederschrift 

 

über die am Freitag, den 25.1.1963 um 20.00 Uhr im Gemeindesaal 

stattgefundene 36. öffentliche Gemeindevertretungssitzung. 

 

TAGESORDNUNG: 

 

1) Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlußfähigkeit 

 

2) Genehmigung der 35. Sitzungsniederschrift 

 

3) Berichte 

 

4) Unterstützung des Berg-Isel-Bundes 

 

5) Ansuchen des Universitätsvereines Salzburg um Unterstützung 

 

6) Beschlußmäßige Festsetzung der gewerblichen Beitragspunkte zur  

Fremdenverkehrsförderungsabgabe 

 

7) Wahl eines Stierkomitees und nachträgliche Genehmigung zum Stierankauf 

 

8) Beschlußfassung zu den Entwürfen der Wandbemalung im Sitzungssaal 

 

9) Genehmigung der Verträge: 

 

a) Verlegung der Mesnerdienstwohnung in das Haus Nr. 10 

 

b) Grundtausch mit der Agrargemeinschaft Vandans 

 

10) Genehmigung des Protokolls von der Schwimmbadkomiteesitzung und 

Präzisierung des neuen  

Pachtvertrages 

 

11) Auftragserteilung der notwendigen Zimmermannsarbeiten beim HNr. 10 

 

12) Zwischenzeitlich getätigte Aufzahlung für ein Auftaugerät 

 

13) Beschlußfassung über notwendige Projektierungsmaßnahmen 

 

14) Stellungnahme zum Ausbau der Wasserversorgung 

 

15) Genehmigung der Bauabstandsnachsichten von 

 

a) Neher Franz gegenüber Heinzle Norbert und Ehepaar Glanz 

 

b) Heinzle Norbert gegenüber Neher Franz und Ehepaar Glanz 

 

16) Ansuchen des Flatz Reinhard um einen Bauplatz 

 

17) Vermietung von Räumlichkeiten an die Sparkasse Vandans 

 

18) Spielfertiger Ausbau des neuen Sportplatzes 

 



--- o --- 

 

Anwesend waren der Bürgermeister, 2 Gemeinderäte und 12 Gemeindevertr. 

Ersatzmann für Ganahl Resi war Tagwerker Richard 

 

----- 

 

zur Tagesordnung 

 

1) Der Bürgermeister eröffnete um 20.00 Uhr die Sitzung, begrüßte die 

erschienen Gemeindevertreter und stellte die Beschlußfähigkeit fest. 

 

2) Die den Gemeindevertretern zeitgerecht zugegangene Niederschrift der 

35. Gemeindevertretungssitzung wurde vollinhaltlich genehmigt. 

 

3) Der Bürgermeister berichtete über die Schwierigkeiten in der Trink- 

und Feuerlöschwasserversorgung bedingt durch die grosse Kälte; die 

Gemeindevertretung ist der Ansicht die Projektierung eines Pumpwerkes zu 

prüfen. 

 

4) Für den Bergiselbund wurde für 1963 eine Spende von 200.- S bewilligt. 

 

5) Das Unterstützungsansuchen des kath. Universitätsvereines wurde 

abgelehnt. 

 

6) Die beschlußmäßige Festsetzung der gewerblichen Beitragspunkte zur  

Fremdenverkehrsförderungsabgabe wurde vertagt. 
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7) In das Stierkomitee wurden die Herren Bitschnau Alfons, König Egon und 

Wachter Gottlieb berufen; der Stierankauf um 6.000.- Schilling wurde 

nachträglich genehmigt. 

 

8) Der vorgelegte Entwurf zur Wandbemalung im Gemeindehaussaal von 

PFISTER Fritz wurde dem Entwurf von Gottfried Ender vorgezogen. Ob die 

Bemalung in absehbarer Zeit gemacht wird und in welcher Ausführung wird 

später entschieden werden. 

 

9) Die Verträge für 

 

a) die Verlegung der Messnerdienstwohnung und 

 

b) einen Grundtausch mit der Agrargemeinschaft 

 

wurden gutgeheißen und unterfertigt. 

 

10) Das Protokoll der Schwimmbadkomiteesitzung wurde genehmigt; die 

Abrechnung von Pächter Giesinger wurde geprüft und gutgeheißen. Zur 

Präzisierung des Pachtvertrages wurden folgende Unklarheiten geklärt: 

 

a) Die Vergebührung des Pachtvertrages und die Kosten derselben gehen zu 

Lasten des Pächters 

 

b) Die Umsatzsteuer vom Kartenverkauf tragen die Pächter 



 

c) Der Erlös aus dem Garderobenbetrieb wird dem Pächter überlassen. 

 

11) Die Zimmermannsarbeiten beim Schopfbau zum Haus Nr. 10 werden an 

Zimmermeister Josef Hutter, Schruns übertragen. 

 

12) Die von der Gemeinde zwischenzeitlich getätigte Aufzahlung für ein 

grosses Auftaugerät wird vom Besitzer Weber Adolf zurückerstattet. 

 

13) Die Beschlußfassung über Projektierungsmaßnahmen wurde vertagt 

 

14) Die Stellungnahme zur Erweiterung der Wasserversorgung im unteren 

Außervens wurde vertagt 

 

15) Den Ansuchen um Bauabstandsnachsicht wurde wie folgt entsprochen: 

 

a) Neher Franz wird die Bewilligung erteilt seinen geplanten 

Magazinsneubau bis auf 0.00 Meter an die Anrainergrenzen von Heinzle 

Norbert und Ehepaar Glanz heranzubauen. 

 

b) Heinzle Norbert, Bludenz wird die Bewilligung erteilt, den 

beabsichtigten Kühlanlagenbau gegenüber den Anrainern Neher Franz und 

Ehepaar Glanz an der West- und Südseite auf einen Meter und an der 

Nordseite gegenüber Ehepaar Glanz bis auf drei Meter an die Grundgrenze 

heranzubauen. 

 

Den genehmigten Bauabstandsnachsichten liegen schriftliche Einwilligungen 

der beteiligten Parteien zugrunde. 

 

16) Es wurde einstimmig beschlossen den letzten Bauplatz in der oberen 

Siedlung Gp 111/24 an FLATZ Reinhard zu den üblichen Bedingungen zu 

verkaufen. Das Gemeindeamt wird beauftragt zu veranlassen, daß die 

Sickergrube von Vallaster Josef mind. 2.- m von der Grundgrenze entfernt  

errichtet wird. 

 

17) Der Sparkasse Vandans wurde der vorgesehene Raum im Obergeschoß des 

neuen Gemeindehauses um 150.- S monatliche Miete einschl. Heizung und 

Beleuchtung vermietet. 

 

18) Das im Leistungsumfange nicht entsprechende Angebot der Vorarlberger 

Illwerke A.G. zur Übergabe des neuen Sportplatzes wurde abgelehnt. GR 

Lorünser ersucht die Gemeindevertretung nachhaltigst für die spielfertige 

Bereitstellung des Sportplatzes einzutreten. 

 

--- o --- 

 

Gegen diese Beschlüsse der Gemeindevertretung steht die Berufung offen, 

die binnen zwei Wochen nach deren Verlautbarung beim Gemeindeamte Vandans 

einzubringen wäre. 

 

Ende 1.00 Uhr 

       [Unterschrift:] Bitschnau, Bgm. 


